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Regelung zu Waffen , Liegendanschlag 

 

 

Zur Präzisierung der Sportordnung 2027 wird festgelegt: 

 
7.4.2 Waffen – Allgemeine Regeln 

 

Eine zusätzlich angebrachte Laufbeschwerung ist nicht gestattet. 

Änderungen an der Waffe, wie Ausfräsungen oder das Anbringen zusätzlicher Teile, 

sind nicht gestattet. 

Bei Steinschlossgewehren, Wettbewerb 7.30, ist das Anbringen einer 

Klemmhandstütze nach Originalvorbild erlaubt. Der Schaft selbst darf nicht 

verändert werden. Bei Flinten ist eine Schaftkappe aus Leder zulässig; sie darf 

jedoch nicht gepolstert sein. 

 

7.4.2.1 Schießriemen 

 

Bei Gewehren kann in den Disziplinen 7.10 Perkussionsgewehr, 7.15 

Perkussionsfreigewehr liegend eine aus zeitgenössischem Material wie Leder 

(kein Gummi) bestehende, abnehmbare Auflage auf der Schaftbacke verwendet 

werden. Der Schaft darf nicht verändert werden. 

Der Nachweis der Erfordernisse nach dem Waffenrecht obliegt dem Schützen. 

 

7.4.2.1 Schießriemen 

 

In den Vorderlader-Liegendwettbewerben und bei der Muskete darf ein 

Gewehrriemen (Trageriemen), der mit beiden Enden an der Waffe befestigt sein 

muss, verwendet werden. Er darf um den die Waffe haltenden Arm geschlungen 

werden. Eine Fixierung an der Bekleidung ist nicht gestattet. Der Abstand zwischen 

hinterer und vorderer Riemenbefestigung muss ≥ 20.3 cm betragen. 

Bei den im Liegendanschlag geschossenen Vorderlader-Disziplinen 

Perkussionsfreigewehr 7.15 und Steinschlossgewehr 100m 7.31 darf ein 

Schießriemen verwendet werden. Dieser darf nicht an der Kleidung (fixiert) 

befestigt sein. Beide Enden des Riemens müssen mit einem Mindestabstand 

(lichte Weite) von 20,3 cm (8 Zoll) an der Waffe befestigt sein. 
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Bei den Vorderlader-Disziplinen militärischen Ursprungs (Muskete 7.35 und 

Perkussionsdienstgewehr 7.20 und 7.21) darf der zum Gewehr gehörende 

Trageriemen (Gewehrriemen) in allen Anschlägen verwendet werden. 

 

 

In der Tabelle 7.10 Perkussionsgewehr entfällt das 200mm-Maß für die Handstütze 

Regelnummer 
Wettbewerb 

Waffe Kaliber Schäf- 
tung 

Stecher Korn Kimme Diop- 

ter 

La- 
dung 

Geschoss An- 
schlag 

Dis- 
tanz 

Sonstiges 

7.10 
Perkussions- 
gewehr 

Perkussionsscheiben- 
und Jagdgewehre 

beliebig original- 
getreu 

ja Dach-, Perl-, 
Blatt-, Buckel- 
korn, verstellbar 

V- u. U-Kim- 
me, höhen- 
verstellbar 

ja Siehe 
Richt- 
sätze 

beliebig stehend 50 
m 

Handstüt
ze 200 
mm 

 

 

Diese Mitteilung gilt ab Veröffentlichung bis zum 31.12.2027 bzw. bis zur Übernahme 

in die gedruckte Sportordnung 


